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13.30 Uhr  Einlass 
14.00 Uhr  Beginn der Feierstunde 
   Kaffeetafel 
   Kulturprogramm  
  Abendimbiss  
 
Veranstaltungsort: Mensa der Hochschule Neubrandenburg  
 
 
 
In diesem Jahr feiert der Behindertenverband Neubrandenburg e.V. sein 
35-jähriges Bestehen.  

Am 15. März laden wir alle Mitglieder des Verbandes herzlich 
zur Geburtstagsfeier in die Mensa der Hochschule 
Neubrandenburg ein. Wir möchten gemeinsam Rückschau 
halten und in netter Atmosphäre ins Gespräch kommen.  

 
Der Nachmittag wird durch ein kulturelles Programm unseres Chores 

und der Rollstuhltanzgruppe gestaltet. 
 

Anmeldungen sind noch bis zum 07. März möglich. 
 

Wir freuen uns auf eine schöne Feier. 
Axel Wittmann 

 
 



März 2025   Wir brauchen einander 3 

I N  E I G E N E R  S A C H E  
 

 
Preisanpassung im Veranstaltungsbereich ab April 2025 

 
Liebe Mitglieder, 
 
wir möchten Sie darüber informieren, dass wir ab April 2025 die Preise 
für unseren Veranstaltungsbereich anpassen müssen. Diese 
Entscheidung ist leider notwendig geworden, da die Kosten für 
Lebensmittel, Personal und andere Betriebsausgaben deutlich gestiegen 
sind.  
Für die Betreibung der Begegnungsstätte bringt unser Verein erhebliche 
Eigenmittel auf. Dennoch müssen wir, um weiterhin Veranstaltungen in 
gewohnt guter Qualität anbieten zu können, diese Preisänderung 
vornehmen. Wir hoffen auf Ihr Verständnis und versprechen, dass wir 
weiterhin alles daran setzen werden, Ihnen schöne Nachmittage in guter 
Gesellschaft zu bieten. 
Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft, viele von Ihnen bei unseren 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung! 

Der Vorstand 
 

N A C H L E S E  
 

 
Warum die „Inklusionsdisco“ im Colloseum keine Inklusion 

ist – 
ein kritischer Kommentar 

 

„Es kann jeder kommen…ein Tanzabend für Menschen mit einer Behin-
derung“ so heißt es im Nordkurier Artikel vom 19.02.2024. Was im ers-
ten Moment toll klingt und vielfach positiv bewertet wird, entpuppt 
sich bei kritischer Betrachtung als alles andere als inklusiv. 

… 
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… 
 
Inklusion, so das Verständnis, ist das vorurteilsfreie, gleichsame Mitei-
nander von Menschen mit und ohne Behinderungen.      
Vorhandene Behinderungen treten in den Hintergrund, weil sie als 
selbstverständlich und „nicht besonders“ gelten, sie sind einfach da oder 
halt nicht. Entsprechend gelten Angebote als inklusiv, wenn Sie von al-
len Menschen gleichsam wahrgenommen werden können, ohne Barrie-
ren oder Einschränkungen. Dabei sind diese Angebote eben nicht spezi-
ell für Menschen mit Behinderungen konzipiert, sondern für alle Men-
schen, die ein gleichberechtigter Teil der Gesellschaft sind. 
Es muss erlaubt sein zu oben genannter Veranstaltung die Frage zu stel-
len, warum dies eine „Inklusionsdisco“ sein soll. Natürlich sind nicht be-
hinderte Menschen nicht ausgeladen. Doch seien wir mal ehrlich - wenn 
ein extra Tanznachmittag für Menschen mit Behinderungen angeboten 
wird, wer außer Betreuungspersonal, Angehörige und Assistenzkräfte 
ist ohne Behinderung anwesend? Ich behaupte einmal, kaum jemand. In 
der Konsequenz hat diese Disco nichts mit Inklusion zu tun, sondern es 
ist ein zusätzliches, separates Angebot für Menschen mit Behinderun-
gen. 
Nun ist mir bewusst, dass dieser Tanznachmittag eine andere Ziel-
gruppe anspricht. Menschen, die fremdbestimmt in Einrichtungen leben 
oder aufgrund einer Mehrfachbehinderung ggf. hohe Barrieren haben 
gängige Discotheken zu besuchen. Und ja, natürlich ist es ein besonderer 
Ausflug eine Discothek dann besuchen zu können. Nur bitte – dann soll 
niemand diese Veranstaltung als Inklusion betiteln. Benennt es was es 
ist, ein Tanznachmittag für Menschen mit Behinderungen. 
Eine echte Inklusionsdisco wäre es, wenn Menschen mit egal welcher 
Behinderung alle sowieso stattfindenden Musikveranstaltungen, Tanz-
abende etc. besuchen könnten, weil es keine Barrieren mehr gibt. Barrie-
refreie Eingänge und WCs sind dabei wahrscheinlich die am leichtesten 
abzubauenden Barrieren. Vielmehr geht es um die Herausforderungen, 
dass Menschen mit Behinderungen ausreichende, selbstbestimmte As-
sistenz benötigen und beim Besuch von Discotheken keinen gesell-
schaftlichen Diskriminierungen ausgesetzt sind.  

… 
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… 
 
Dass wir an diesem Punkt noch nicht angelangt sind, ist mir als Frau mit 
Behinderung natürlich bewusst und oft resultiert bei anderen aus dieser 
Wahrnehmung, dass wir halt so lange extra Angebote benötigen, wie  
oben genanntes. Meine Haltung dazu ist, dass wir unsere Ressourcen lie-
ber dazu nutzen sollten, den gesellschaftlichen Wandel voran zu bringen 
um eines Tages wirklich Inklusion leben zu können. Dies kann jede*r 
Einzeln*e ein Stück voran bringen. Traut euch, in die „normale“ Disco zu 
gehen, fordert euch Zugang ein, zu Veranstaltungen die euch interessie-
ren und lasst euch nicht auf Angebote „speziell für Behinderte“ reduzie-
ren.  
 

Nachdenkliche Grüße – Annika Schmalenberg 
 

V E R A N S T A L T U N G E N  
      

 

05. März        14.30 Uhr 
 

Wir für uns: … 
 

Die Videogruppe „Rastlos“ zeigt den Film 
 

„Eine vergangene Zeit rückt in die Gegenwart“ 
 

Liebe Filmfreunde, 
 
im März zeigen wir Ihnen einen Film über das Oldtimer-Treffen in 
Schwichtenberg. „Eine vergangene Zeit rückt in die Gegenwart“.  
Sie werden Fahrzeuge erleben, die Sie aus ihrer Jugendzeit sicher noch 
kennen. 

Viel Spaß wünscht die Videogruppe „Rastlos“ 
 

 Kurt Schacht und Siegfried Franke 
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19. März                14.30 Uhr 

Diashow der Tagesfahrten 
 

Wir laden Sie herzlich zu einer gemütlichen 
Runde mit Kaffee & Kuchen ein. Herr 
Schonschadowski möchte Ihnen den 1. Teil 
seiner Diashow der Tagesfahrten, rückblickend 
seit dem Jahr 2020, präsentieren.  

 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Begegnungsstätte 

 

 
27. März                  14.30 Uhr 

Am Blumenborn vorgelesen: 
mit Frau Lübs und Frau von Mandesloh 

 
Wir freuen uns, Frau Lübs und Frau von Mandesloh 
wieder zu einem literarischen Nachmittag bei uns 
begrüßen zu dürfen. 
Seien Sie herzlich eingeladen und lassen Sie sich überraschen!      

                                                                       Ihre Begegnungsstätte 

 

 
31. März                  14.30 Uhr 

Reisebericht Mittelasien  

Am 31.03.2025 haben wir wieder einmal 
Herrn Meyer zu uns eingeladen, um über 
eine seiner vielen Reisen zu berichten.   
Dieses Mal nimmt uns Herr Meyer mit auf 
eine Reise durch Mittelasien. 

Wir laden alle recht herzlich zu diesem interessanten Nachmittag ein.  

 

Sylke Ney 
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A U S  D E N  B A S I S G R U P P E N  
 

 

 
Liebe Mitglieder der Basisgruppe Lindenberg!  
 
Sicher haben die meisten von Ihnen im Februarheft die Vorschau auf un-
sere nächste Veranstaltung vermisst. Da ich im April/Mai in Urlaub bin, 
musste noch ein Termin geklärt werden. Unsere nächste gemeinsame 
Veranstaltung findet am 9. April 2025 um 14.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte statt. Ich freue mich schon darauf und dazu gibt es ein pas-
sendes Sprichwort: „Gib jedem Tag die Chance, der schönste deines 
Lebens zu werden.“ (Mark Twain).  
Näheres dazu erfahren Sie im Aprilheft.  

Herzliche Grüße 
Brygitte Pankow 

 

V O R S C H A U   
J U G E N D - F E R I E N F A H R T  

 

 
Auf nach Lübeck vom 11. – 17.08.2025 ! 

 
Wir laden Euch ganz herzlich zur Jugend-

Ferienfahrt des Behindertenverbandes 
Neubrandenburg e.V. ein! 
 

Wir freuen uns sehr, dass wir in der Jugendherberge in Lübeck „Vor 
dem Burgtor“ eine Unterkunft für dieses Jahr finden konnten.  
 
Endlich wieder gemeinsam Stadt und Umgebung erkunden, das Meer 
genießen, Spaß haben & entspannen.   
 
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen bis zum 02. Juni.  

Katrin Rosner 
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T A G E S F A H R T  N A C H  L I N K E N  I N  P O L E N  
 

 

 
16. April       Abfahrt 09:00 Uhr Parkplatz Stargarder Tor 

     Abfahrt 16:00 Uhr Linken 
 

Ich lade Sie ganz herzlich zum Einkaufen nach 
Linken ein. In Linken befinden sich zahlreiche 
Verkaufsstände, die alles anbieten- von Textilien, 
Schuhen, Blumen, Pflanzen bis hin zu  Lebens-
mitteln und vielem mehr.  
 

 
 

   Fahrtkosten = 33 € pro Person 
   Fahrtkosten = 27 € pro Person für Mitglieder 

 

 

Anmeldeschluss ist der 09.04.2025! 
 

Der Gesamtbetrag ist bei Anmeldung im Sekretariat zu begleichen. 
 

 

Sollten Sie einen Rollator oder Rollstuhl benötigen, geben Sie dies bitte 
bei Ihrer Anmeldung mit an, da die Stellflächen dafür im Bus begrenzt 
sind. 

Ich freue mich auf Sie! 
Ihre Walburga Suhr  

 

S C H L O S S G A R T E N F E S T S P I E L E  I M  A U G U S T  
 

 
       

Liebe Freunde der Schlossgartenfestspiele 
Neustrelitz, 
 
in diesem Jahr finden die Schlossgartenfestspiele 
vom 18. Juli bis 09. August statt. Wir sehen am 
Sonntag, den 03. August um 16.00 Uhr die 

Operette „Die Zirkusprinzessin“ von Emmerich Kálmán. 
… 
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… 
 
Abfahrt ist, wie im letzten Jahr, um 14.00 Uhr vom Parkplatz am 
Stargarder Tor. 
Ich lade alle, die sich für die Operette interessieren und mitfahren 
möchten, recht herzlich ein. Da die Plätze begrenzt sind, lohnt es sich, 
sich schnell anzumelden. Für die Freilichtaufführung stehen nur vier 
Rollstuhlplätze zur Verfügung. Die Eintrittspreise haben sich für einige 
Besuchergruppen leicht erhöht. 
 

 
Eintrittspreis = 51 € pro Person 
Eintrittspreis = 29 € pro Person für Schwerbehinderte mit einem 

GdB ab 80% 
     29 € pro Begleitperson  
 

Fahrtkosten = 23 € pro Person 
Fahrtkosten = 17 € pro Person für Mitglieder 

 
 

Anmeldeschluss ist der 22.04.2025! 
 
 

Der Gesamtbetrag ist bei Anmeldung im Sekretariat zu begleichen. 
 

 

Sollten Sie einen Rollator oder Rollstuhl 
benötigen, geben Sie dies bitte bei Ihrer 
Anmeldung mit an, da die Stellflächen 
dafür im Bus begrenzt sind. 
Nehmen Sie bitte Ihren 
Schwerbehindertenausweis mit! 
 

Ich freue mich auf Sie! 
Ihre Walburga Suhr 
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V O N  M I T G L I E D E R N  F Ü R  M I T G L I E D E R  
 

 

 
Filigrane Schöpfung 
 
Das neue Jahr brachte uns allen ein 
tolles Schneegestöber. Eine Au-
genfreude am Fenster, dies zu be-
obachten. Erst winzig kleine dann 
riesig große Schneeflocken. Als 
wenn jemand, mit einem übergro-
ßen Sieb, den Schnee so fein wie 
Puderzucker durchsiebt. Später 
hat Frau Holle ganz mächtig die 
Betten geschüttelt. Ein wunderba-
rer Tanz der Schneeflocken be-

gann. Ich überlegte, nutze ich die Gelegenheit, wenn nicht jetzt wann 
dann. Also Mantel, Mütze, Schal und Schuhe an und raus. Zu Anfang 
war es etwas kalt, denn die Schneeflocken krochen überall rein. Die ge-
samte Montur noch ein bisschen mehr zu gezurrt und die Kapuze auf, 
dann war kleidungstechnisch alles klar. Ich kam mir vor wie ein Männ-
lein im Walde nur das ich mitten im Schneegestöber war. Mein Weg 
führte mich den Wall entlang. Die Landschaft hatte ein herrliches wei-
ßes Schneekleid an. Die großen alten Bäume waren sehr beeindruckend. 
Auch die kleineren Bäume und die Sträucher sahen aus wie Schneege-
spenster in einem Zauberwald. Ich drehte mich mehrere Male im Kreis 
und mich überkam ein Gefühl als wäre in einem Märchenwald. Es sieht 
alles so unschuldig aus, so weiß und so sauber. Ein magisches laufen 
durch den Schnee. Die Schneekristalle sind einzigartig in ihrer Form. 
Laut Schneeflockenforschung gibt es unendlich viele. Temperatur, Luft 
und Wasser entscheiden über ihr Aussehen. Keine gleicht der anderen. 
Ich nenne sie Winterschönheiten diese Kunstwerke der Natur.                                                                                        
Ich habe mal nachgeschaut. Es gibt die gängige sternenförmige Form der 
Schneekristalle, die Säulenartigen, die Plättchen, Stäbchen, Nadeln oder 
gar dreieckige Formen der Flocken.  

… 
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… 
Die Schneeflocken sind aus dem Internet. Eine Runde rum entdeckte ich 
Spuren, meine Winterspuren. Auf jeden Fall war es ein Erlebnisspazier-
gang. Durchgefroren ging es ab nach Hause. Schneebeladen klopfte ich 
mich vor der Haustür ordentlich ab und freute mich schon auf den hei-
ßen Tee und meine Wolldecke. Ach und noch etwas. Ich habe eine Katze 
lange beobachten können. Ich habe nicht gewusst, dass Katzen so lange 
Beine machen können. Es sah schon lustig aus. Aber plötzlich war sie 
weg, denn es bellte ein Hund. 
 

Mit freundlichen Grüßen  
Ihre/ Eure Christine Hasselmann    

 

V O N  M I T G L I E D E R N  F Ü R  M I T G L I E D E R  
 

Mit dem Wohnmobil durch Europa 
Eine Reise von Deutschland nach Südspanien 

Zeitraum: Oktober 2024 – Januar 2025 
 
 

Zu zweit starteten wir unsere Wohnmobilreise quer durch Europa, mit 
dem Ziel, den Winter in Südspanien zu verbringen – so wie viele an-
dere Europäer auch. Unsere Route führte uns durch Deutschland, 
Frankreich und entlang der Südküste Portugals bis in den Süden Spani-
ens. 
Dank moderner Technik waren wir bestens ausgestattet: Unsere Han-
dys mit reichlich Datenvolumen, ein Camper-Navi und verschiedene 
Apps wie „park4night“, „Campercontact“ und der „ADAC-Reiseführer“ 
erleichterten uns die Orientierung. Zudem hielten wir mit dem Handy 
und einer Mini-Kamera „GoPro12“ viele unserer Erlebnisse in Bild und 
Video fest. 
Zufällige Entdeckungen und kulturelle Eindrücke. 
 
 
 

… 
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… 
Auf unserer Reise stießen wir immer wieder ungeplant auf besondere 
Momente, die uns in Erinnerung bleiben werden: 
 

• Burgos: Neben unserem Stellplatz übte eine kleine Gruppe jun-
ger Leute einen traditionellen spanischen Gemeinschaftstanz. 
Die Musik kam aus einem einfachen Kofferradio, doch die Be-
geisterung war spürbar.      

• Madrid: Besonders beeindruckt hat uns das geschäftige Treiben 
in den Straßen und auf den Plätzen der Hauptstadt. Historische 
Gebäude, große Parks, Brunnen und Skulpturen prägten das 
Stadtbild. 

• Südspanien – Ein Straßenumzug zum Dreikönigstag: Zwischen 
Cádiz und Gibraltar erlebten wir eine spanische Tradition haut-
nah: Am 6. Januar, dem Tag der Weihnachtsgeschenkübergabe 
in Spanien, zog ein farbenprächtiger Umzug mit den Heiligen 
Drei Königen durch die Straßen eines ganz kleinen Küstenortes. 
Begleitet von Fußgruppen, Pferden und Eseln wurden Süßigkei-
ten in die Menge geworfen – ähnlich wie bei unserem Karneval. 
Viele Zuschauer, vor allem Kinder, hatten Tüten und Beutel da-
bei, um so viele Leckereien wie möglich aufzusammeln. 

• Denia: In dieser Küstenstadt südlich von Valencia stießen wir 
per Zufall auf ein Straßenfest. Laute Musik in einer Seitenstraße 
machte uns neugierig. Wenig später sahen wir eine Parade jun-
ger Frauen in prächtigen historischen Kleidern, begleitet von 
traditionsgerecht gekleideten Männern. Eine Blaskapelle führte 
den Umzug an. In der Altstadt verstummte plötzlich die Musik, 
stattdessen gab es eine laute Knallerei – typisch für Spanien, wo 
Feuerwerke und Knallereien und zu unterschiedlichsten Anläs-
sen zu jeder Jahreszeit dazugehören. 
Die Leute klatschten also, man reihte sich ein, voran die Blaska-
pelle, es ging weiter… 

 
 
 

… 
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… 
Ein Berg voller Videoaufnahmen 
 
Bis hierhin unsere ersten Eindrücke von der Reise. Nun beginnt ein wei-
teres Projekt: Die Erlebnisse in Videoform festzuhalten.  
Meine Frau hat mich wieder einmal daran erinnert, nun endlich auch un-
sere eigenen Erlebnisse mal zu dokumentieren und meine immer wieder 
neuen „Schöpfungen“ in der Videogruppe „Rastlos“ zurückzustellen. 
Vor mir liegt ein riesiger Berg an Videoschnipseln – das wird dauern! 

 
Ihr/ Euer Walter Papentin 

 

I N  E I G E N E R  S A C H E  
 

 
Das Infoheft auch online! 
 
Sie wollen in Zukunft die Umwelt schonen und den Papierverbrauch 

reduzieren?  
 

Das Infoheft gibt es auch online auf unserer Homepage.  
 

Unter der Rubrik „Aktuelles“ können Sie den aktuellen 
Veranstaltungs-plan und die neuesten Beiträge des Mo-

nats einsehen.  
Auch vergangene Hefte sind noch bis zu einem Jahr abrufbar.  
 

Wenn Ihnen dies ausreichen würde, wenden Sie sich bitte an das Sek-
retariat in der Geschäftsstelle und Sie erhalten in Zukunft keine ge-
druckte Ausgabe.  
 
Homepage: www.behindertenverband-nb.de 

Adrian Niemann  
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I N  E I G E N E R  S A C H E  
 

 

 

Unser ambulanter Pflegedienst hat freie Kapazitäten  

in der Pflege und der hauswirtschaftlichen Betreuung 
 

Unsere engagierten Pflegenden erbringen alle 
pflegerischen, beratenden und unterstützenden 
Leistungen unter Beachtung der Würde und der 
Selbstbestimmung mit Respekt. 

Wir pflegen Sie in Ihrem Zuhause (Kranken-
pflege nach ärztlicher Verordnung, Grundpflege 
und hauswirtschaftliche Versorgung)  

 

 Wir beraten Sie in Ihrem Zuhause und bestätigen die Pflege ent-
sprechend § 37 SGB XI. 

 Wir pflegen Sie im Falle der Verhinderung Ihrer Pflegeperson 
nach § 39 SGB XI (Urlaub, Krankheit, stundenweise Verhinde-
rung etc.) und erbringen zusätzliche Betreuungsleistungen nach 
§ 45b SGB XI. 

 Wir beraten Sie und Ihre Angehörigen zu unseren Pflege- und 
Hilfsangeboten und zur Kostenübernahme der Leistungen durch 
die Krankenkasse, die Pflegekasse oder das Sozialamt. 

 Wir unterstützen Sie bei der Beantragung des Pflegegrades und 
bei der Beantragung von Pflegehilfsmitteln sowie wohnumfeld-
verbessernden Maßnahmen. 

Haben Sie Bedarf in der pflegerischen oder hauswirtschaftlichen 
Betreuung oder wünschen Sie eine Beratung, dann melden Sie sich 
gern unter 0395/ 35 11 62 55 
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01. Brunhilde Seidler 

02. Ute Korn 

04. Melitta Sievert 

06. Ilse Kinter 

06. Engelbert Wegner 

07. Siegfried Franke 

07. Corina Merscher 

07. Janos Muszter 

07. Diethild Zimdahl 

08. Gudrun Hechtner 

11. Renee Jasinski 

12. Ulrich Schonschadowski 

14. Günther Bischof 

14. Berit Graumann 

 

15. Isolde von Brezinski 

15. Marén Fäcknitz 

15. Rosemarie Paeck 

15. Christel Schröder 

15. Celine Knubbe 

17. Manuela Panter 

18. Helga Porwitzki 

20. Susann Peters 

21. Christiane Meißner 

26. Jürgen Petit 

26. Gudrun Wasmund 

27. Christa Baum 

27. Horst Beitz 

29. Alrun Jerichow 

29. Sonja Reimer 

29. Gisela Thiel 
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Behindertenverband Neubrandenburg e. V. 
Am Blumenborn 23  
17033 Neubrandenburg 
 

Telefon Geschäftsstelle:   368 49 30  
Telefon Begegnungsstätte:   544 26 34 
 

E-Mail:         info@behindertenverband-nb.de 
Homepage:   www.behindertenverband-nb.de 
 
 

Bankverbindung:    IBAN:  DE47 1203 0000 0000 3367 50   BIC: BYLADEM1001  
Spendenkonto:        IBAN:  DE49 1505 0200 3010 4368 30   BIC: NOLADE21NBS 
 
 

 

Besuchergruppe 368 49 30  besuchergruppe@behindertenverband-nb.de 
 

Fahrdienst     
Jahnstr. 104   422 12 12 fahrdienst@behindertenverband-nb.de 

 

Ambulanter Pflegedienst    
Schwedenstr. 2  35 11 62 55 pflegedienst@behindertenverband-nb.de        

Selbstbestimmtes Leben mit Persönlicher Assistenz 
Am Blumenborn 23 35 11 62 54 Bereitschaftstelefon: 01525 611 68 44 
  

Fach- und Praxisberatung für Kindertageseinrichtungen und Horte 

Am Blumenborn 23 368 47 63  ines.krone@behindertenverband-nb.de 
     gerlind.albrecht@behindertenverband-nb.de 
     ute.voss@behindertenverband-nb.de 

Kita Sonnenschein    

Max-Adrion-Str. 49 469 02 89 kita-sonnenschein 
17034 Neubrandenburg                      @behindertenverband-nb.de 
 
 

Kita Maja & Willi    

Seestr. 10  582 36 16 kita-maja-willi 
17033 Neubrandenburg                      @behindertenverband-nb.de 
 
 

Kita Löwenzahn   

Parkstr. 20   582 36 10 kita-loewenzahn 
17039 Chemnitz   @behindertenverband-nb.de 

Kita Quadenschönfeld  

Quadenschönfeld 50 a 03964 210794 kita-quadenschoenfeld 
17237 Möllenbeck    @behindertenverband-nb.de 

Herausgeber des Infoheftes ist die Redaktion des Behindertenverbandes Neubrandenburg e.V. 
Für den Inhalt der namentlichen Beiträge trägt die Redaktion keine Verantwortung. 
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